
Spartenmitgliedschaften 2007 - Anzahl und Frauenanteil

Die meisten Mitgliedschaften von Frauen bestanden im Jahr 2007 in den Sparten Handel (rund 41.200), 
Gewerbe und Handwerk (41.200) sowie Tourismus und Freizeitwirtschaft (rund 25.300). Die zahlenmäßig 
geringsten Spartenmitgliedschaften befanden sich in den Sparten Industrie (406) bzw. Bank und Versicherung 
(118). Nach der anteilsmäßigen Verteilung lagen die höchsten Frauenanteile an Spartenmitgliedschaften 
jedoch bei den Sparten Bank und Versicherung (44,7%), Tourismus und Freizeitwirtschaft (41,1%) sowie beim 
Gewerbe und Handwerk (32,4%). Schlusslichter bildeten in dieser Auswertung die Sparten Transport und 
Verkehr (16,6%) und die Industrie mit 9,2%.
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